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hat feine neue Herbst-— nnd Winteranswahl von Ueber- 

ziehern, Anziigen, Mützen, Unterileidnng, Handschuhen 
usw. fiir Männer sowie Knaben erhalten nnd"ift er voll- 

ständig iibeizengt, daß er Euch Geld ersparen nnd Euch — 

befriedigen kann, wenn Jhr nnr kommt nnd sein feines 
Waarenlager besichtigt. 

Männernnzüge n. Ueber-ziehet von 85.00 bis 820.00 

Knabenanzüge u. Ueber-ziehet von 82.00 bis 816.00 

Mützen von Löc bis 81.50 

Flanellbemben von 81.00 bis 83.50 

Unterkleidung von 50e bis 84.00 pro Anzug 
Handschuhe von Ase bis 81.50 pro Paar 

Wollene Strümpfe von 20c bis 50k pro Paar 

Er hat ebenfalls noch andere Bargains, deshalb kommt 

und besucht ihn, ehe Ihr Eure Eintäufe wo anders 

macht. 

F A L K, ins Kleidern-wird 
Grand lsland, Nebraska. 

like Thüre ostlich von der Be- Hive Grocery. 

Lokales. 

—- Getvehte reporirt, Nieß se Conom 

—- B. P. s. Farben gehen die beste 
Zufriedenheit H e h n k e G C o. 

— Für eine gute Taschen- und sond- 
uht geht zu Max J. Egge, dein Jst-seiten 

—- Biieher jeder Iri, sowie Zeitschrif- 
ten, bei J P. Bindolph, Grond Island. 

—- Frnu Chas Klose oon Lincoln de- 

sindet sich hier zu Besuch bei ihrer Schwe- 
ster, Frau Feed Roth. 

«—— College sugusiine von der «Feee 
Paß-« sowie sein Sohn Ernst kehrten 
not-gestern Abend non ihrer Reise noch 
der Weitcussiellung zurück. 

—- Stets ein vorzügliches Glas Bier, 
ausgezeichneten Whiskey, die besten Lis- 

Euöey Weine usw« sowie feindnftende 
igarren findet enon jederzeit bei Christ 

Ren-ihm- 
— John Mullin, ein atter Beten-m 

sie-if- am Mittwoch im Soldatenheienz 

gest-ital infolge eines Schloganfolles. 
ie Beerdigung findet heute aus dem 

Stand Island Friedhofe statt. 
—- Eine Sendung Uedekzieher, wel- 

Oe Kleiderhändier Stint heftet dieser 
Tage erhielt, ist unterwegs vom Engtoss 
hsndlet bis hierher aufgebrochen roorden 
und fehlen für unaefähr QL 0 merth die- 
ser wärt-enden Kleidungsstäckr. 

— Dr. und Frau John Eggerg anq 
West Charles Straße erhielten dieser 
Tage den Besuch Gevattee Klapper- 
storchg, welcher ihnen als Angel-Ende 
einen sirammen Stammhalter hinterließ. 
Mutter und Kind befinden sich so wohl 
als sieh das erwarten läßt und Freund 
Jahre wird sich von dem bekannten Biß 
MS Bein und dem ausgestandeaen 
Schrecken wohl bald erholen. 

—- sm Montag war Wen. NEM- 
uor, miser demokratische Kur-bitten für 
Evanttzamvalu in der Stadt. Ost-nun 
G eia leebenewürdiger Mann und tüch- 
ti er sdvokah ver seines- Geguer stehe-r 

ayer bei der kommenden Wohl bedeu- 
tend zu schaffen machen wird and sind die 
festen Aussieben-, daß O’Cannpr ge- 
sehn sitt-. 

—- Joba Wellen, Repräsentant der 
Menge ä- Noethwestern Eisenbahn war 
t- Lcsfe der Woche in Stand ilsnd 
ad set-theilte Lefesioss der das hema 
behandelt, daß vie Viehzüchier welche 
des uTjiccso Markt befchicken den Jer- 

siegehes ihre See-hangen io einzu- 
, laß sie in Chiran entweder III 

III oder Mem-ach darf eintreffen, 
« W Isa der Ansicht via-they saß 
He beides Tage die Wer Lage par 
Als-wo sind. Dieses ist aber durch- 
M stät der Zac, sondern eher M Se- 

Dens dadurch, sei fssi ekle 
eigen an diesen beides Tages em- 

Iiks der Markt überfäst ans sie 
? Isicsie Ies- ehee sei-, des der 

ir- M Diekiegäehtet ieng- 
s festes- dieke lasen-Ihrs sen-i 
i keIMIeserM Mitleids-. » 

— Nähnmschinen reparier, Nieß el- 
Genau-. 

—- Staticnsvorste er sä. D. Laucks 
erfreut sich des Besu s seiner Schwie- 
gereltern, Dru· und Fraa Gladtselder 
von Pennsylvanien. 

— sama-d, seit springe 
sowie alte Garten seis- used 
partie-diese des dee case-se 
Lin-her ceinpanth 

—- Denry Voß und Wur. Heidkamp 
waren dieser Tage auch hinausgesnhnn 
auf&#39;s Land, unt unter den Prairiehühs 
nern und sonstigem Wild eine große Ver-« 
wüsiung anzurichieth 

— Meiner Prosit und schneller Uni- 
sas ist unser Mono; nicht ema wie dil- 
lig, sondern wie gut der Artikel ist, den 
wir Euch verkaufen. 

UpperntanäLeisen 
—- hr. H. h. Glover kutschte vorge- 

ftern als er ans dem Wege non seinem 
Heim nach dem Laden war aus und ein 
verrenkieg Fußgeient war die Folge, so- 

daß er jetzt für einige Tage zu hause 
bleiben muß. 

—- Hr. W. N. Wallare, Reisender 
für den berühmten ,quker Rye« Whiss 
sey, war gestern in der Stadt und per- 

kauste eine größere Quantität dieses sa- 
MVIII Olcncs III lllllcfkll pclsllkllcn 

Vändler in ,Geistigen1,« J. J. Klinge. 
— Gent e Edwin Vorn und Fri. 

Eisie May erdon, beide oon Phillips, 
wurden am Mittwoch oon Pasior Jor- 
son zunr Bunde iür’s Leben vereinigt. 
Der Bräutigam ist ein Vetter oon Pa- 
stor Jordan. Die Neuoertnählten tro- 
ten arn dort usiolgenden Tag eine Reise 
noch St. Louig und der Ausstellnng on. 

—- Hn Schumacher« der iooinle 
Schutzes-Sei der Stodtdostiile, feierte am 

Dienstag feinen 39sien Geburtstag. 
Des beste Geschenk dazu Inn-hie then 
feine Gattin, ind in sie on- sdend sor- 

her non ihrer Rette noch Oniohe zurück- 
kehrte nnd Denkst Strohwittwerthuni 
ein Ende erreichte- 

—- Nächsien Montag ils-end den U. 
Okt. kommt im hiesigen Opernhaus, 
sorgefiihrt oon der Ring-Pallas Corn- 
ponn, die Komddie ·Old Former Per- 
kins« auf die oeltdedeutenden Bretter-. 
Former Perlins macht eine Reife noch 
Ren- York nnd dort in dem modernen 
Vadel hat der diedere Landonkel ans 
Studien-» Sonn-, allerlei Abenteuer 
zu bestehen, oder als echter Yankee Ieiß 
er auch in den serzsicktesien Situationen 
fieh geschickt aus der Schlinge zu ziehen, 
der Sieg ist jeden-ei der seine nnd nneh 
die Lacher hot er immer aus seiner Seite- 
Jn Verbindung mit der Theaters-erstel- 
lung siedks während der Zsiichenskte 
demgliche Bilder n sehen, darseßellt 
non Prof. E. Idl, in Original-r der 
Moschinendilder. Seine Bilder genie- 
ßen den Ruf. ausgezeichnet zu sein. Er 
zeigt u. o. See-en m dein russ. jap- 
trieg, die St. Loui- snsstesnng nd 
endete Ereignige us Wer Zeit- 
sußerdern hat er die umsie- Schlag-i 
in Mustrirten Seil-kein Ili- eI iedk 
der Senäße fiele nnd du net-Its ei 
Iri, stdsj Inder-, des der Versteck-s 
ME- tut ists- sscssse W 

fksg-.--»- xsspzf «(-»-» ,- « »k, 

— chemi- nnd Sessee Hsehlifsen, 
Ries « caus- 

; —- Unser rate-geber .s. Win- 

del-h Iar d er case in thaten in 
Lineoln. 

— Dr. Obeat c. Mann, der deutsche 
Zahne-Un seit Dr. Di- E. Miller ien 
JndependentsOebaadr. 

k 
—- Iesåthciset Its in Lian 

Grase ain Sonntag den tu. Oktober. 
Alle sind sreundliehst eingeladen- 

sah n D a nn, Eigenth. 
—— Das Regenwetter sestern und 

sheute kommt unseren Rübenbauern recht 
ungelegen und in ihren Namen ist der 
Wetter-nach er hiermit ausgesardert, von 

ietzt ab fiir hübsches, trockenes Wetter 
Sorge zu tragen. 

— Bei Philipp Sanders und Frau 
in Darinany halle stellte sieh am Mitt- 
woch ebensallc Freund Langbein ein und 

überbrachte ein allerliebstes kleines 

IFröuleim zu welch’ srahem Ereigniß wir 
hiermit unsere besten Gillcksvünsche über- 
bringet-. 

—- henry Theede und sein Schwager 
Dr. stichko befanden sieh gestern in der 
Stadt und statteten während ihrer In- 
rnesenheit hier auch unserer Osfice einen 
angenehmen Besuch ab. Sie waren in 
Bufsala Caunty gewesen« woselbst sie 
Land gekauft haben. Heute reisen sie 

Iwieder nach ihrer heimath in Saundera 
County 

-—,,Jn Louisiana« ist der Name des 
Stückes, welches nächsten Donnerstag 
den 20. Oktober hier tm Opernhaus auf- 
jsesllhrt werden wird. Dasselbe wird 
idargestellt von einer Gesellschast Künst- 

ler, welche iiberall wo sie bisher austra- 
ten, den reichsten Beisall ernteten und so 
ist wohl zweiieizahne ein genußresieher 
Abend in Aussicht. 

—- Lehten Montag erfolgte ganz pro- 
gram-rußig die vorher angezeigte Mas- 

Isenoeriannnlung, bei welcher dem repo- I blikaniiehen Vige - Präsidentsrhaitstandu 
daten eine Riesendetnonstration bereitet 
werden sollte. So riesig spie die Die- 
invnsirqtion geplant war wurde die Ge- 
sthiehte allerdings nicht, denn außer der 
Soldatenheiinoth, welche natürlich in 
voller Stärke vertreten spar, und den 
Gewerbspolitilern, qur von gewöhnli- 
chem Publikum, abgesehen von einem 
hausen holdrvüthsiger Bengeli nnd der 
lieben Jugend« herzlich wenig zu sehen. 
Die Leute interessiren sich heiter eben un- 

geheuer rvenig für die hohe Politik und 
nicht einmal so berühmte Politiker rvie 
BignPrsstdentsthnftss und sonstige Kan- 
didaten vermögen sie aus ihrer Lethim 
gie aufzurüttelm Diese Ruhe kommt 
einem beinahe unheimlich vor. Lg das 
doch nicht etiva die Ruhe ovr dend Stur- 
me—vnlgo «lnndsiite«? ? ? 

O r ä si d e nt Nonsevelt hat an Stel- 
le dei lehte Woche verstorbenen General- 
rostnieisiers Payne Robert J. Wonne 
ernannt. 

Der Tototbesuch der Weltaussteb 
lang arn deutschen Tage« den 6. Okto- 
ber, rvar 184,5t52. Davon bezahlt 
146,350. —- 

Jn der Kasse des Staatsschahineix 
fterg von Kansas ist ein bedeutendes De- 
fizit entdeckt worden. Na, nun hab«n 
die Kansasser gar nichts mehr vor uns 
oornusi 

In dein ruisischsiapnnischen krieg 
scheint sich jeht eine senderung bemerk- 
bar gn machen, indem die Rassen aus 
der Deiensive in die Offensive übergehen. 

lwenerac nuroparrm scheint nch fehl nac- 
ler zu fühlen. 

sie unterstühen William D’Cvn- 
nor für Cvuntyanmalt weil wir glauben, 
daß er besser befähigt ist für diefes Amt 
als fein Gegner, Dr. Mann-. Pr. 
O’Cannor ist ein Graduirter der 1899 
Ifklaffe der juriftlfchen Adtheilung der 
Universität vvn Nebraska und hat eine 
fünfjährige Erfahrung als praktifcher 
Rechtsanwalt. Nach feiner Prata-va- 
tian trat er ein in das Bureau von 

Charles G. Ryan in Graad Island und 
war drei Jahre lang mit Den. Rhan in 
Ausübung der Rechtspram assveiirt, 
während welcher Zeit er den Lesteren in 
der Vorbereitung und Verhandlung vie- 
ler Rechtsfälle affiftirte. Ebenfalls ist 
er rnit W. V. Thvmpfan undauderen 
Inn-alten del der Prozeffirung zahlrei- 
cher Fälle in verfchiedenen Gerichten zu- 
fammen gerufen. sitt die lehten zwei 
Jahre hat er allein praktizirt und wäh- 
rend der Zeit hat er eine ziemliche In- 
zahl Fälle vvn Bedeutung gehabt, avn 
denen eine ganz erkleckliche Anzahl vor 

einer Jvry im Distriktgericht verhandelt 
wurden. Dru. O’Cvnnar-’s Erfahrung 
ifi dergestalt daß ivir wissen, er ist be- 
fähigt die Office des Caantyanivaltet in 

gefchäftsrnilßiger Wetfe zu verwalten und 
da auch feine Erfahrung ver Gericht dei 
oeitem größer ifi als die feines Gegner-, 
fa glauben wir, daß es zutn Vertheile des 
Evuntyi ist« daß Dr. Acon-m erwählt 
wird. 

satt-Ists 
Its-euer und Jetuenis die act-Ist Sud 

Fest eiIte lass Indiens Ost-a Huvau s Use-« Gras-d rieth-es Ips I c I I .M see-u- 
. 

nea- 
ldr mästen Oliv- dsij ils o sitillch arti-Reserven as- 

IMIII Ist-. IERE-new -.: 
M due-Id. Idalie des ca» CZ- sistdldI-» this-Ia, II I- 

ist«-stos- 
Ists-I- 

«I 

sie fett tu Aste-. 

äußetst interessante V szi fchen den wichtigsten Vslkei 
lt werden in einem Statisti- 

chen I file fremde Länder« de- 
annt gege dee süng st in London 

als englisches Blaubuch veröffentlicht 
ward. Die Statistiken iidet den Ge- 
nndhettszusiand zeigen, daß Not 

tmsdgesundhexsle Land in der Welt st, 
der Todesfälle dort de- 

ttächtltch chmKeinu it als in edem an- 
deren nten hat ie höchste 

stät von Gebt-arten; bog wird dies 
e dadurch ausgein en, daß es 

zugleich auchdte höchste Ziffer der 
terdefiille aufweist. Frankreich hat die 

niedeigfte Zahl von Gebt-new En 
land adet weist eine doppelt so groe 

Fahl von Eheschließun en auf als 
tgend ein anderes Lan. Folgende 

Tabelle zeigt die verschiedenen Ziffern 
der einzelnen Staaten in dieser Be- 

gedang Jm Jahre 1902 betrugen die 
ethältnißzahlen auf 1000 für Enäx land—Gebutten: 28.,1 Todesfa 

165z DeutschlanWburten 85.1, 
Todesfälle 19.4; raubend-Gebur- 
ten 21.7, Todesfiie19.5; Norwegen 
-Geburten 29.1 Todesfälle 18.;9 
DestekteiHebutten 37. 4, Todesfälle 
24.;9 Jtalieanutten 333, Todes- 

lle 22.2; Rumänieanukten 39, 
odesfälle 27.7· 
Was den Acketbau andeteifft, hat 

Rußland die weitesten Landgebiete 
namlich 310000,000 Acker, dann fol- I u die Ver Studien mit 2"41,,000000 

ck,et dann Frankreich mit 85,,.000000 
Deutschland mit 65,000,000, Italien Imit 51,000.000. Oestekkeich mit 45.- 
000,000 und Geannien mit BI- 
000,000 Acker. 

wsn der Länge der Etsenbahnftrecten 
die NR Stagten daran, sie haben eilen Eises-Schuhen- 

nen befördern aber nur 649,,000000 
Wagiere während die britifchen Mi- 
nigreiche, die nur iiber einen Schienen- 
tveg von 22152 Meilen verfügen, 
1.188,000,000 Passagiere aufweisen. 
Deutfchland hat die zweitgrößte Aus- 
dehnung der Eifenbabnftrecken, nämlich 
82,27 Meilen und befördert 883,000,- 

affagiere Frankreichs Eisen- 
bahnnetz hat eine Ausdehnung von 

27,874 Meilen und 423,000,000 Daf- 
fagiere fahren auf feinen Bahnen. 
Oesterretch hat 12,402 Meilen Eilen- 
bahnen und 173,000,000 Passagiere 
werden jährlich befördert, Italien 9879 
Meilen und einen Passagierderkebr don 
81.000,000. Die ungeheueren Dimen- 
sionen, die der europaifche Postvertehr 
angenornemn hat« kann man nach den 

äusthlen der Briefe, die irn Jahre 1902 
ellt worden find, bemessen: Deutfchi 

land weift die größte Ziffer auf und 

Zwar find es 3,,277000,000 Briefe die 
te Post befördert hat dann folgt Eng- 

land mit 2579000,000, Oefterreich 
.nrit 1,228,000,000, Frankreich mit 
1,030,000,000»thneu mit 181,ooo,- 
000, die Schweiz mit 129,000,000. 

Der telegrasbiiche Morgesgrsd. 
Jeden Morgen, im Sommer um 7, 

im Winter um 8 Uhr, wird vom Ber- 
liner Haupt-Telegraphenarnt über ganz 
Deutschland durch ein Signal die ge- 
naue mitteleurodöifche Zeit übermittelt. 

In der königlichen Sternwarte zu Ber- 
n ift eine absolut richtig gehende Nar- 

maluhr. Sternwarte und bannt-Tele- 

geaphenamt sind durch einen Leitungsi 
raht verbunden, der auf beiden Stel- 

len in einem Morfeapparat endigt. 
Neben diesem Apparat in der Zeitftelle 
befindet fich ein gewaltiger Regulator. 
der mit der Sternwarte nicht unmittel- 
bar verbunden ifi. Die Kontrolle und 
Regulirung diefer Normaluhr erfolgt 
durch eine An Munde dann durch Hftändigeg rücken der Marie- 
tafte, worauf die Sternwarte den er- 

« mittelten Untetfehkd dem bannt-Tele- 

keapthenamte sofort telegraphifch rnit- 
Es handelt sich nur urn Bruch- 

le einer Sekunde. Nach dieser Nor- 
Maluhr Ipird um punkt 7 oder 8 Uhr 
früh das Uhrenzeichen über Panz Deutschland gegeben. Jnt haup faul 
find alle Apparate rnit Beamten beseyh 
10 Minuten var 7 ertönt von einein an 
der Normaiuhr stehenden Beamten ein 
iutpes Klingelzeichen, 5 Minuten spö- 
ter maisnt ein längeres Klingelzeichen 
eindringlich zum Aufpassen. Der Ve- 
trieb wird auf allen Linien eingestellt 
Punkt 7 Uhr auf die Sekunde ertönt 
vi- Glocke sämmtliche Messer-kupp- 
den niedergedrückt und bleiben in diefn 
Stellung 1 Minute lang. Der Steuer färnmtiicher Battetien des bannt-Seie- 

Taphenamtl fließt nun durch alle sei 
un en durch das Fatåze Reich til-erst 

An ziehen de ters genau dii 
Zeit von 7 bis 7 Ur 1 Minute a ei 

d· Ein abermal i Mingeiz 
Bann iit W Alle Lasten 

ind ung und ganz Deus 
get ein teiegrup tscher Mute-: XII-TM sp» 

M s-« 

«Z:;22;.sk..,:,ge-:»L.."3.;« « 

rurgen, luugeu 
To i Gliedes-tu di betulatiotä mgger Bewegt-rasten 

n der aiiatiichenssv 
se verbeut-r adrexwltmch 

M und iherge stellt. Dei durchfchsittlich mit 

JO- W is daß 

iZweite-bei MIMM 

Engfnnngs Verkauka in dem gefchsiftigen Laden, bei 

Musikka 
Solch’ nngehcnrer Umsatz von Herbsttnnnren wis hier während dcr dergnngcncn Woche benbnchte.,; 
wurde, ist noch nie zuvor von diefetn Laden erreichti worden. noch find die umliegenden Plätze in tinr 
vertreten wie bei diesem großen Herbst-Erössnnngs « 

Verkauf. Natürlich hat das feinen gnten Grund H 

äPreiSmachkraft LadenS die
se

s 

T 

Ecstannlichecpakgelegenheil 
in unseren-f Mäntel- 

Departement. 
Schöne KearsenJacketh durch unt 

gefüttett, verfertigt nach dem neuen mi- 
litökjichen Zuschnitt, gewöhnlich verkauft 
zu 87 bo. Unser Herbst- 
Etössnungsspreis ....... 4090 

lbo schwarze metcetisirke Sauen-Un- 
tetköcke für Damen, gefalbelte Nüichen 
mit 3 schmalen Rüschen, famofeQualität 
Material, Werth 81.50, 
unser Preis ........... 81000 

1 Kiste ngee Stlk Finlshed Cotton 
Challie, in all’ den neuen hekbsii 7 l ek mustetn .................... 

Eine Spezialität tu wolle-ten 
Kleider-flossen zu soe. 

Spiegeln sich in all:n Farben, voll 56 

Zoll breit, ein ganzwollenes Saiting, 
voll 54 Zoll breit in all’ den neuesten 
Mit-taten, und 25 Stücke der gesuchte- 
sien Kleidetstosse, 36 bis 38 Zoll breit, 
alle in einer Partie. Unser 50c Verkaufspteis 

ausgezeichneter Qual-ist« dunkler Grund ·- 
mit Figuren in blau und grün, die ge- 
wöhnliche 25c Qualität Unser Derbsie s! 
(frössnungsverkaufdPrei-, pro 15c T 
Yard ..................... 

Haben sie schon durch die « 
-Erfparui0 von 1 Dollar an « 

einem Paar Schub- prpsitirkk 
Wir ergänzen unser Schuhlager mit 

jedem neuen Tag, sodaß in der Reihe-n k 
Colqe der Größen niemals Lücken entste- » 
« 

hen können· i 

Mannersehuhe: Peters Drarnond Spe- 
cial, Richardion und Negent. 

Frauenschuhs Iris-network Dru- 
mann- 4 

! 
! Fraucuilhuhk III sitzt-zue- 

: 

10 Stücke mereerisirter Saiten von 

I 

Sterben sinv«errra für dreien Verkauf zu 
82.50 pro Paar reduzirr worden. Ern F 
runde( Dollar Fesparr an jedem Paar. 
25c braune Damensirümpfe. .. IZGLE 
25e und 50e Manur.daientrager. ipc 
W 

Exkursionen nach St. LouiS 
VI 1·75 (World.’s Fair) 81 1-75 

und Zurück via 

UNION PACIFIC R. R. 
Itckets verkauft m Verbindung nller aus Qmaha und Umnerl Mirffs 

auf-laufenden Linien, am Sonntag« Montag, Tintme Mittwoch nnd Ton- 
neritag einer jeden Woche während der Monate Sipknrbr, Oktober u. Not-br. 

Rate 811.75 
Hürzefle Linie. Dienst nnühertrossen. 

Züge geben wie folgt: 
ilb von Grund Island, tszls Morgens-; Ankunft in St. Leu-g, 7:51 am 

Abend desselben Tages. 
Id von Grund Island, lgzszsi Mittags; Ankunft in St. Louis, 7:15 am 

Morgen des fokgenden Tages. 

Tickets mit längerer Gütnqkeitsij TM ·· « « « sub-w 
d ruht-» » sit GjTage.. 20.95 
nun agl · an w« o a sSaifonhckefs. 25JZ 

Für unhere Emzelhenen sprecht vor In der Unten Paufrc Träne-sich oder ichrerdt Pan 
W. li· LOUCIIbL Akten-h 

8«s3«..»».s. Mehr 811.75 Coaktt Extuv 
Roms sitms - Rath nach der St. 

Louis Ansstellung. . . . . . . . . . 

llm es außer Frage tu steilen, daß Jedermann eine Gelegenheit hat die 

Ansstellung, welche jetzt aus der höhe der Vollkommenheit steht, zu besuchen, 
macht die Binlington die niedrigen Coach:iscluksiondiaten für fünf Tage 
in jeder Hoch-, nämlich von Sonntags bis-i Donnerstags inclniive, bis 

zum Schluß des Ansstellung- 
Der Buklington Nachmittags St. Lunis Ekpieß iührt die schönsten 

Theaugh Chatk Cnis (Side stet) in welchen dieie Tickets honoeiit wkxdm 
CI ist dies der einzige Zug von Grund Island und Umgegend der san Wash- 
ington Avenue stoppt (ini Zenit-um des Hoteli nnd Geschliitsdcitnkis von St. 
Louis) und natürlich auch am Univnsanhnhos. Netouizüge von St, Loui- 
nach Ginnd Island gehen ad von dort um )- ;—t-( Morgens n. um two Abends. 

Geht jetzt und vermeidet das gegen Endel übliche. aber unvermeid- 
liihe Gedränge. 

Bitte sich an mich zu wenden sük Spezial-WeltangiieiiungssPamphlete, 
sowie über Auskunft betreffs Knien, Billete, und sük irgendwelche Assittenz 
oder Auskunft in Verbindung mit Ihrer Reife 

Thos. Connec, Ame Graus Island Reb. 


